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Der Tipp: 
BlUtenstriucher bringen Fartie und Ab­
wechslung in Jede Anlag*. Durch «Im 
mit BücksteM auf daran Jeweilige BlUte-
zatt und -dauar abgasUmnrta Bepflan-
zung verändert steh aln Bartan ständig. 

Zwack 
Ein bedeutendes Kriterium bei der Wahl der 
richtigen Blütensträucher ist der Zweck und 
die Aufgabe, welcher diese zu erfüllen 
haben. 

Als Sichtschutz sollten Blütensträucher im 
Verbund gepflanzt werden. Der jeweilige 
Pflanzabstand ergibt sich aufgrund der Höhe 
und Breite, welche der BlUtenstrauch 
schlussendlich erreicht. Angaben hierüber 
erhalten Sie aus Büchern, Katalogen oder 
vom Gärtner Ihres Vertrauens. 
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Sollte der Sichtschutz auch im Winter ge­
geben sein, müssen Sie auf immergrüne Ge­
hölze zurückgreifen, wie zum Beispiel den 
bekannten Kirschlorbeer. 

Duft 
Wie wir schon in einem vorangegangenen 

Gartentipp hingewiesen haben, verwöhnt 
nicht alles, was blüht, mit Düften oder zu­
mindest nicht mit angenehmen Düften (Duft­
schneeball, Flieder uvm.). 

Schmetterlinge 
Möchten Sie sich diese flatternden Zeitge­

nossen in den Garten holen, kann dies mit 
dem Pflanzen eines Sommerflieders (Bud-
leia) - auch Schmetterlingsstrauch genannt -
geschehen. 

Weitere Anfragen an: 

info@pronatura.li 

Das Gartenjahr mit Blütensträuchem 
Blütensträucher vermitteln das Bild eines ständig gedeihenden Blumenstrausses 

Wh—am: Schneeball - «In Klassiker unter dm Mtttrastrluclwrn. 

BlUtanstriuchar Minnen Im Bar­
tan auf vielerlei Artan Varwen-
dung findan: ab als Blickfang 
adar als SicMschutz, als Einzel­
pflanze, Gruppe adar Hecke. Ist 
das Arrangement dar Bliitan-
striudwr auf Ihre Blütezeiten 
abgestimmt, befindet sich der 
Barten In einem ständigen 
Wandel van Farben und Farmen. 

Für die Erstellung eines Bepflan-
zungsplanes ist die Gartengrösse 
massgebend, welche in einem aus­
gewogenen Grössenverhältnis zu 
den übrigen Bauten stehen sollte. 
Durch das vehemente Wachstum 
einer Begrünung kann diese Aus­
masse annehmen, dass eine er­
drückend wirkende Wahrnehmung 
die Folge ist und somit das Ge­
samtbild beeinträchtigt wird. Um 
dieses Dilemma zu vermeiden, ent­
nimmt man die hierfür benötigten 
Angaben die Pflanzendimensionen 
betreffend den jeweiligen Baum­
schulkatalogen. 

Einteilung der Blütensträucher: 
Sie richtet sich nach den unter-
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schiedlichen Wuchsformen und 
Ausmassen. Verfügbar sind Gross-

. sträucher von über einem Meter, 
Kleingehölze bis zu einem Meter 
und Zwergformen bis zu einem 
halben Meter als Gestaltungsmittel, 
die sich der Mikrotopographie fest 
anpassen. Zudem sind noch die so 
genannten Halbsträucher zu erwäh­
nen. 

Diese stellen den Übergang von 
der krautigen Pflanze zum holzigen 
Blütenstrauch dar, wie beispiels­
weise Lavendel, Rosmarin oder 
Bartblume. Fehlen nur noch die ro­
busten Decksträucher. Ihnen 
kommt schon vom Namen her die 
Aufgabe zu, unliebsame Stellen zu 
verdecken oder zu kaschieren. 

Blütensträucher sorgen bei Be-
pflanzungen für Flair und Zauber 
und bringen Romantik in jeden 
Garten. 

Generell sind Blütensträucher 
sehr pflegeleicht und benötigen bis 
auf einen regelmässigen Form- und 
Verjüngungsschnitt nicht sonder­
lich viel Pflege. 

Mike Geringer 

FersytMe: Die Forsythie zählt zu den ersten Frühlingsboten. 
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Butfieia: Sommortlieder - auch Sdimetteriingsstreuch genannt. 

Chaenomeies spodasa: Zierquitte Labaroum anagyroides: Goldregen Syringa vulgaris Rieder Chamaocyttais purpureus: Roter 
Ginster 

M O N D K A L E N D E R  

i. 
Blutenpflanzen säen und pflegen, Rasen mä­
hen. 

1. Ha 4. August 
Schneckenbekämpfung. 

2. Ms 4. August 
Düngen und kompostieren, Holz schlagen 
und einlagern. 

B. Ms 7. August 
Pflanzen umtopfen. 

Der gesamte Mondkalender unter: 

www.pronatura.li 

Mahonie aquHeilu* Ugustrum vulgare Rieder: Der Rieder beeindruckt 
mit Btttoabild und Duftnote. 

ANZF.IGH 

PRO 
NATURA 

• Planung 
• Gartenbau 
• Pflege 
• Einrichtungen 
• Schwimmbäder 
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MAUREN VADUZ 
Tel. 3 7 3  7 4  4 7  Tel. 3 7 0  1 4  1 0  
w w w . p r o n a t u r a . l i  

V O N  P R O  N A T U R A  

• Floristik 
• Accessoires 


